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Mostbirne

Luxemburger
Synonyme: Betzelsbirne (fälschlich), Luxemburger Mostbirne, Mostbirne von Angers,  
Schnapsbirne, Speckbirne (fälschlich), Große Rummelterbirne (fälschlich)
Verbreitung: Österreich, Deutschland, Luxemburg, Schweiz, im Mostviertel sehr häufig zu finden

Literatur: (2), (5), (6), (7), (19), (25), (29), (35), (38), (41), (43), (50)

Herkunft
Luxemburg, Baumschule Moussel 
in Sandweiler, vor 1900

Bes. Erkennungsmerkmale 
orange umhofte Schalenpunkte, 
kräftiger, bitterer Gerbstoff

Genussreife 
September, Oktober

Haltbarkeit 
lang

Verwendung 
Most, Klärbirne

Luxemburger
FRUCHT:

Fruchtgröße: groß, sehr groß
Form: stumpfkreiselförmig, 
flachkugelig, Fruchtlänge sehr kurz, 
mittelbauchig; Querschnitt rund 
regelmäßig, gleichhälftig
Schale: Oberfläche rau; Grundfarbe 
grüngelb, gelbgrün, gelb, graugrün; 
Deckfarbe orange bis rot, verwaschen, 
punktiert; Schalenpunkte vorhanden, 
zahlreich, rot umhoft, grün umhoft, 
groß; Berostung grau, Rostflecken, 
Rostfiguren 
Kelch: halboffen, mittelgroß, 
Kelchblätter aufgerichtet, 
krallenförmig; Kelchgrube flach, 
mittelweit, Relief faltig, glatt
Stiel: mittellang, mitteldick, in 
Stielgrube eingesteckt, gerade, an der 
Basis grün, sonst braun
Kerngehäuse: mittelständig, 
spindelförmig; Fruchtachse schwach 
hohlachsig; Kammern klein; Samen oft 
taub, zahlreich

Fruchtfleisch: gelblichweiß, 
grünlichweiß, grobzellig, fest, saftig, 
spritzig, säuerlich, säuerlich-süß, sehr 
herb, mittel gewürzt

BAUM:

Wuchsform: hochpyramidal, kugelig
Ertrag: viel


